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Bauherreninformation zur Vorgartengestaltung 
 
 
 
 
 
Die Verwaltung berichtet: 
 
Wie vielerorts ist auch in Frankenthal zu beobachten, dass Vorgärten in Neubauge-
bieten aber auch in bestehenden Wohngebieten zunehmend als sterile Schotterland-
schaften angelegt werden. 
 
Dieser Trend steht im großen Widerspruch zu den Bemühungen der Stadtverwaltung 
Frankenthal, Freiflächen zu entsiegeln und zu begrünen, sie wasserdurchlässig zu 
gestalten und möglichst mit Bäumen zu bepflanzen und so einen Beitrag zur Steige-
rung der Biodiversiät und zum Klimaschutz zu leisten. Verschiedene Möglichkeiten 
der Einflussnahme der Stadtverwaltung zur Kehrtwende dieses Trends wurden be-
reits diskutiert. So die Möglichkeit über eine entsprechende Formulierung in den 
Textlichen Festsetzungen in neu aufgestellten Bebauungsplänen solche Steinwüsten 
zu verhindern. 
 
Neben den Beweggründen mit einem Schottergarten möglichst keinen Aufwand 
mehr für eine Pflege der Fläche zu betreiben, spielt sicherlich auch Unwissenheit 
eine Rolle. Die Bauherren orientieren sich an den bereits angelegten Gärten in der 
Nachbarschaft und den Angeboten der Baumärkte. 
Hier soll der Flyer für die Vorgartengestaltung aufklären und Abhilfe schaffen. Die 
Abteilung Stadt- und Grünplanung hat, wie in den Gremien zugesagt, einen Flyer 
erstellt. Die einzelnen Themen Lebensraum für heimische Tiere, Pflanzenverwen-
dung, Regenwasserrückhaltung sowie positive Auswirkungen auf das Mikroklima 
werden kurz angerissen. 
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Der in der Anlage beigefügte Flyer wird bei der Bauherrenberatung mit Bitte um Be-
achtung ausgeteilt werden. Exemplare werden im Rathaus ausgelegt. Parallel dazu 
wird dann der Flyer auf dem städtischen Internetportal eingestellt, verbunden mit ei-
ner kleinen Pressenotiz in der Rheinpfalz. 
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1 Anlage 
Flyer 
LEBENSRÄUME SCHAFFEN – statt Schottervorgärten! 
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